
 

 

SPÄTMITTELALTER IN LANDESHERRLICHEN 

KANZLEIEN MITTELEUROPAS: NEUE WEGE – 

ALTE TRADITION 

 

5. – 6. NOVEMBER 2019 

DIE INTERNATIONALE TAGUNG DES HISTORISCHEN INSTITUTS DER 

PHILOSOPHISCHEN FAKULTÄT DER J. E. PURKYNĚ-UNIVERSITÄT  

TAGUNGSORT: PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT DER J. E. 

PURKYNĚ-UNIVERSITÄT, PASTEUROVA 13, ÚSTÍ NAD LABEM 
 

Dienstag – 5. November 2019 
 

10:00 Uhr  

Eröffnung der Konferenz 

Michaela Hrubá, Dekanin der Philosophischen Fakultät der J. E. Purkyně-

Universität in Ústí nad Labem 

Martin Veselý, Direktor des Historischen Instituts der Philosophischen Fakultät der 

J. E. Purkyně-Universität in Ústí nad Labem 

 

10:15 Uhr  

Einführender Vortrag 

Ivan Hlaváček (Univerzita Karlova/Karlsuniversität Prag) – Zeitgenössische 

diplomatische Überlegungen 

Diskussion 

 

10:45 Uhr – Kaffeepause 

 

11:00 Uhr  

Die Entwicklung im 13. Jahrhundert  

Thomas Vogtherr (Universität Osnabrück) – Die Kanzleien der welfischen Herzöge 

von Braunschweig-Lüneburg im 13. Jahrhundert 

Ludmila Sulitková (Univerzita J. E. Purkyně v Ústí n. Labem/J. E Purkyně-

Universität Aussig) – Organisation und Produkte der böhmischen und ungarischen 

Kanzlei der letzten Přemysliden und Árpáden (im Kontext der politisch-

gesellschaftlichen Situation) 

Diskussion 

 

12:00 Uhr Pause – Mittagessen 

 

12:45 Uhr  

Regionen und ihr Kanzleiwesen  

Mark Mersiowsky (Universität Stuttgart) – Die Kanzleien der Grafen und Herzöge 

von Württemberg am Ende des Spätmittelalters 

Petr Elbel (Masarykova Univerzita Brno/Masaryk-Universität Brünn) – Die 

Kanzleien König Sigismunds und Urkundenauslauf für Empfänger aus den 

böhmischen Ländern 

Dennis Majewski (Archivpfleger Landkreis Miltenberg) – Die Verwaltung eines 

Betruges. Betrachtungen zu der Kanzlei und den Urkunden des falschen Woldemars 

(1348-1355) 

Jan Vojtíšek (Národní archiv/Nationalarchiv Prag) – Chancery of the Queens of 

Bohemia in Late Middle Ages 

Diskussion 

 

14:45 Uhr – Kaffeepause 



 

 

15:00 Uhr  

Im Südosten des Reiches  

Christian Domenig (Alpen-Adria-Universität Klagenfurt) – Die Kanzlei der Grafen 

von Cilly 

Julia Hörmann-Thurn und Taxis (Universität Innsbruck) – Dynastiewechsel im 

Spiegel der Kanzleigeschichte – Die Kanzlei der Tiroler Landesfürsten im 14. 

Jahrhundert 

Daniel Luger (Universität Wien) – Die Kanzlei der österreichischen (Erz-)Herzöge aus 

dem Haus Habsburg – Stand und Perspektiven der Forschung 

Diskussion 

 

16:30 Uhr – Kaffeepause 

 

16:45 Uhr  

Teilaspekte des luxemburgischen Kanzleiwesens  

Marie Bláhová (Univerzita Karlova/Karlsuniversität Prag) – Ideologie und 

Propaganda in den Urkunden Karls IV. 

Hana Pátková (Univerzita Karlova/Karlsuniversität Prag) – Urkunden der 

böhmischen Städte und Eger aus dem Jahr 1350 für Wenzel, Sohn Karls IV.  

Tomáš Velička (Univerzita J. E. Purkyně v Ústí n. Labem/J. E Purkyně-Universität 

Aussig) – Deutsch als Urkundensprache in den Kanzleien der ersten Luxemburger in 

Böhmen (1310-1378) 

Diskussion 

 

18:15 Uhr – Ende des ersten Tages 

 

19:00 Uhr – Gemeinsames Abendessen 

 

 

Mittwoch – 6. November 2019 
 

9:30 Uhr  

Die Amtsbücher in den landesherrlichen Kanzleien  

Doris Bulach (Ludwig-Maximilians-Universität München) – Veränderungen im 

Kanzleiwesen des 14. Jahrhunderts: Die Einflüsse der Reichskanzlei auf die 

landesherrlichen Kanzleien des Herzogtums Oberbayern, der Marken Meißen und 

Brandenburg, der Grafschaft Tirol und des Königreichs Dänemark 

Jana Vojtíšková (Univerzita Hradec Králové/Universität Königgrätz) – 

Sogenannte Cancellaria regis Georgii und ihre Verbindungen zur königlichen Kanzlei 

von Georg von Podiebrad (1458-1471) 

Petr Kozák (Slezská univerzita v Opavě/Schlesische Universität Troppau) – 

Hofrechnungen in der Kanzleipraxis von Fürsten und Königen aus dem Geschlecht 

der Jagiellonen um das Jahr 1500: Lokale Gewohnheiten und dynastische Tradition 

Kathrin Kininger (Österreichisches Staatsarchiv Wien) – Quellen zur 

mittelalterlichen landesfürstlichen Kanzlei im Wiener Haus-, Hof- und Staatsarchiv 

Diskussion 

 

11:30 Uhr – Kaffeepause 

 

12:00 Uhr  

Kanzleien und Urkundenwesen in den schlesischen Fürstentümern  

Tomasz Jurek (Instytut historii Polskiej akademii nauk, Poznań/Historisches 

Institut der Polnischen Akademie der Wissenschaften, Posen) – Die Kanzlei des 

Fürstentums Schweidnitz-Jauer in der Zeit der Herzogin Agnes (1368-1395) 

Mlada Holá (Univerzita Karlova/Karlsuniversität Prag) - Die 

Verwaltungsveränderungen in der Breslauer Hauptmannskanzlei in den Jahren 

1335-1378 

Diskussion 

 

13:00 Uhr – Kafeepause 

 

13:15 Uhr  

Abschließender Vortrag 

Ellen Widder (Eberhard Karls Universität Tübingen) – Landesherrliche Kanzleien 

Mitteleuropas im Spätmittelalter – Forschungsergebnisse und Perspektiven 

Schlussdiskussion 

 

14:00 Uhr – Mittagessen 

 

 

 

 

 

 

 
Kontakt:  

Mgr. Tomáš Velička, Ph.D. 

Katedra historie FF UJEP 

Pasteurova 13 

400 01 Ústí nad Labem 

E-mail: Tomas.Velicka@ujep.cz 
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